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, dass wir am letzten Samstag die erste Saisonpleite gegen Elbe Dresden einstecken mussten?
Vielleicht lag es an der geringen Einspielzeit, weil wir noch Fotos schießen mussten, oder am
Heimvorteil der Gastgeber oder an der enormen Spielstärke der Elben, die in Bestbesetzung
antraten? Wahrscheinlich trug von allem etwas dazu bei, dass das erste Spiel in diesem Jahr leider
mit 6:9 verloren ging. Doch ganz so schwarz sah der Tag am Ende nicht aus, denn im Abendspiel
gegen Mickten konnten wir mit einem deutlichen 12:3 Sieg überzeugen.

Teil 1 – Elbe DD:

Mit einer Halbserie Verspätung bekamen wir endlich die lang ersehnten neuen Trikots und
Trainingsanzüge, mit denen wir natürlich auch spielerisch einen guten Eindruck hinterlassen
wollten. Doch bereits die Doppel liefen nicht so, wie wir uns das vorgestellt haben. Nur
Hartmut/Micha konnten recht souverän punkten. Manu, der durch seine Topleistungen in der
Hinrunde auf Position 1 empor gestiegen ist, konnte genauso wie Hartmut gegen den Zweier Florian
Goldbach ohne größere Probleme gewinnen. Dagegen war gegen die starke Vorstellung des Einsers
Bastian Beer an diesem Tag nicht mal ein Satzgewinn drin. Ebenso in der Mitte wurden die Punkte
geteilt. Toni machte im ersten Match sein wohl bestes Spiel in dieser Saison. Umso mieser lief dann
leider sein zweites Spiel. Mario zeigte wieder kämpferisch in beiden Partien tolle Ballwechsel. So
überzeugte er mit einem 3:1 – Sieg gegen Götschkes, verlor jedoch im Fünften gegen Do. Unten war
dann ein Pünktchen von Micha insgesamt zu wenig, um noch in das Entscheidungsdoppel zu
gelangen.

Teil 2 – Mickten DD:

Ganz andere Bedingungen erwarteten uns in Mickten: viel größere Halle, spingeladene Bälle und
anderes Abspringverhalten von den Tischen. Jedoch konnten wir uns anscheinend gut darauf
einstellen, denn wir legten gleich ein 3:0 in den Doppeln vor. Positiv hervorzuheben ist dabei die
starke Leistung von Manu/Toni, die gegen Thiel/Walhöfer - wenn auch im Fünften - ganz knapp
gewinnen konnten. Viele Hochs und Tiefs gab es im Spiel von Mario/Maik. Letztendlich brachte
Konzentration und Motivation den entscheidenden Durchbruch, so dass wir im Entscheidungssatz
mit einem Hoch abschließen konnten. Genauso in den Einzeln liefen glücklicherweise alle
Fünfsatzspiele zu unseren Gunsten. Mit der hohen Führung im Nacken störten dann auch die drei
vereinzelten Niederlagen von Manu, Mario und Maik nicht mehr. Den Siegpunkt ergatterte bereits
Hartmut gegen Walhöfer.

Ob wir unsere Spitzenposition in der Tabelle verteidigen können, wird sich im nächsten Punktspiel
gegen die direkten Verfolger aus Radebeul herausstellen.Zu diesem Topspiel am 8. Februar um 14
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Uhr in heimischer Halle laden wir alle herzlich ein und hoffen um lautstarke Unterstützung, wenn es
wieder heißt …

MSV 04 – Die Punkte bleiben hier.

Es punkteten: Manu (3), Hardi (3,5), Mario (2,5), Toni (3,5), Micha (4), Maik (1,5)


